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Protokolle 

Gezieltes Nachfragen 
Auszug aus dem Beobachtungsprotokoll vom 11. Januar 2007 
 
In einer Deutschstunde bearbeiten die Schülerinnen Arbeitsblätter, bei denen es nach 
Informationen des Lehrers darum geht, die bisher gelernten Buchstaben zu 
wiederholen und zu festigen. In der Aufgabe soll markiert werden, wo der 
entsprechende Laut (u.a. ,e’ und ,ei’) zu hören ist: vorne, hinten oder in der Mitte. 
Mateiu wendet sich Anke (eine weitere Studentin) und mir zu, zeigt auf einen 
abgebildeten Regenschirm und fragt: „Wie heißt das hier in Deutsch?“ Nachdem er 
die Antwort ,Regenschirm’ bekommen hat, arbeitet er selbstständig weiter. 

 
Rückgriff auf die Erstsprache 
Auszug aus dem Beobachtungsprotokoll vom 8. Februar 2007 
 
Francesca steht auf und geht mit ihrem Matheheft zu Chiara hin: „Du, Chiara? Ist das 
so richtig?“ Ihre Schwester wirft einen kurzen Blick auf Francescas Heft und antwortet 
in Italienisch mit „si“. Chiara zeigt auf ihr eigenes Heft und spricht in derselben Spra-
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che weiter. Es scheint, als würde sie ihrer Schwester etwas erklären. Kurze Zeit 
später geht Francesca wieder auf ihren Platz zurück und rechnet selbstständig weiter. 

 
Herleitung aus der Erstsprache 
Auszug aus dem Beobachtungsprotokoll vom 11. Januar 2007 
 
Auf einem Arbeitsblatt sind einige Buchstaben zu sehen, um die jeweils vier kleine 
Abbildungen gruppiert sind. Je zwei der vier Bilder beginnen mit dem Buchstaben in 
der Mitte und sind damit zu verbinden. 
Chiara beschäftigt sich gerade mit dem ,S’. Dabei murmelt sie: „S - insalata - hmm - 
Salat. Ja!“ und zieht eine Linie von dem Salatkopf zum ,S’. 
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